
CARITAS ALTEN- UND PFLEGEHEIM "ST. ELISABETH",
WALLENFELS

Wir freuen uns, Ihnen einen Einblick in das erfolgreiche Projekt zur Modernisierung der Rufanlage
im Caritas Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth in Wallenfels zu geben. Rufanlagen sind ein
wichtiger Bestandteil der Kommunikation und Sicherheit und spielen eine entscheidende Rolle bei
der Versorgung und Betreuung der Bewohnerinnen und Bewohner.
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Im Haus der Caritas war eine alte Ackermann Schwesternrufanlage verbaut, welche sich in einem
technisch kritischen Zustand befand. Die Rufe wurden zu dieser Zeit mittels Zimmersignalleuchten
in den Fluren angezeigt sowie über eine Personenrufanlage (Pager) an das Pflegepersonal
weitergeleitet. Auch diese Personenrufanlage war veraltet und es gab nur noch wenige
funktionstüchtige Mobilgeräte.

Eine Dokumentation der Rufe war nicht verfügbar. Die Rufselektierung/Ruflenkung für den Tag-
Nacht-Betrieb konnte mit der vorhandenen Anlagentechnik ebenfalls nicht realisiert werden.
Kurzum, hier bestand akuter Handlungsbedarf. Über die Ausstattung einer neuen Rufanlage
wurde ausführlich beraten, um eine nachhaltige Entscheidung herbeizuführen. Als Ergebnis stand

fest, dass ein FN 6000® System des Herstellers tetronik Kommunikationstechnik aus Taunusstein
die beste Wahl ist.

Gründe für diesen Entschluss waren:

Birntaster mit Intelligenten-Magnet-Anschluss

https://caritas-kronach.de/einrichtungen/pflege/index.html
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/referenz/caritas-alten-und-pflegeheim-st-elisabeth-wallenfels/imgupload6827218a1f09deb1dd96731e459394be/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/referenz/caritas-alten-und-pflegeheim-st-elisabeth-wallenfels/f2/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/referenz/caritas-alten-und-pflegeheim-st-elisabeth-wallenfels/getbgimage-2/


Funkempfänger für den Betrieb von drahtlosen Birntastern
die Verwendung des bestehenden Leitungsnetzes
dass der Umbau bei laufendem Betrieb vorgenommen werden kann
das umfangreiche Servicekonzept für den sicheren Betrieb über die kommenden Jahre

tetronik Kommunikationstechnik ist sowohl Hersteller von Rufanlagen als auch
Montagedienstleister. So wurde durch unser qualifiziertes Team ab Juni 2023 die alte Klingelanlage

demontiert und durch den Einsatz der modernen FN 6000® Rufanlage auf ein neues Level
gehoben. Vieles, was man früher vermisst hatte, ist heute verfügbar. So werden sämtliche Rufe
protokolliert, um sowohl gegenüber dem Medizinischen Dienst als auch bei Gesprächen mit
Angehörigen einen klaren Nachweis zu erbringen.

Weiterhin wurde im Zuge der Projektrealisierung eine Vernetzung mit der neuen Telefon-DECT-
Anlage realisiert. Die Pflegekräfte bekommen jetzt, zusätzlich zur Rufanlage, auf den mobilen
Telefonen sämtliche Informationen angezeigt, wie die Zimmernummer und die Rufpriorität. Das
erleichtert spürbar den Pflegeablauf.

Heute sind die Zimmer, der Speisesaal und auch die Hauskapelle mit der innovativen IMA-
Modulserie ausgestattet, um die Erreichbarkeit und die Kommunikation zu verbessern. Dafür
sorgen u.a. Displayeinheiten im Eingangsbereich der Bewohnerzimmer. Hierüber erhalten
Pflegekräfte weitere Informationen über anstehende Rufe.

Moderne Zimmersignalleuchten in stromsparender LED-Technik unterstreichen ab sofort den
wohnlichen Charakter der Pflegeeinrichtung.
Dienstzimmerdisplays gewährleisten eine klare und effektive Anzeige von Informationen. Eine
automatische Schichtplanung stellt sicher, dass das Pflegepersonal zu den jeweiligen Tag-/ und
Nachtschichten zielgerichtet über anstehende Rufe in Kenntnis gesetzt wird.

Eine weitere Herausforderung im APH St. Elisabeth war die Integration mit dem tetronik
Desorientierten-Schutzsystem. Diese Technologie ermöglicht es sehr einfach zu erkennen, wenn
Bewohner bzw. Bewohnerinnen den schützenden Bereich verlassen. In diesen Fällen ist es von
großer Bedeutung, das Pflegepersonal schnell zu informieren. Hier spielt die Vernetzung mit der

FN 6000® Rufanlage eine entscheidende Rolle, denn sowohl auf den Displayeinheiten als auch auf
den mobilen DECT-Telefonen werden die relevanten Informationen automatisch angezeigt.
Gezielte Hilfsmaßnahmen lassen sich unmittelbar einleiten.

Umrüstung im laufenden Betrieb:

Ein besonderer Aspekt dieses Projekts lag darin, die alte Schwesternrufanlage im laufenden
Betrieb zu sanieren und zu modernisieren. Hier konnten wir unsere jahrelange Expertise und

https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/rufmodule-zimmerausstattung/ima-zimmerelektronik-ohne-sprache/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/rufmodule-zimmerausstattung/ima-zimmerelektronik-ohne-sprache/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/rufmodule-zimmerausstattung/ima-zimmersignalleuchten/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/display-einheiten/dienstzimmer-ausstattung/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/desorientierten-schutz/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/produkte/display-einheiten/dienstzimmer-ausstattung/
https://www.tetronik-kommunikationstechnik.de/loesungen/mobilkommunikation/


unser Know-how vollumfänglich mit einbringen. Als Hersteller der FN 6000® Rufanlagen haben wir
uns darauf spezialisiert, solche Maßnahmen reibungslos durchzuführen, ohne dabei den
Betriebsablauf zu stören. Dies garantiert den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie
gleichermaßen den Pflegekräften des Seniorenzentrums eine kontinuierliche und zuverlässige
Kommunikation während der gesamten Modernisierungsphase.

Fazit:

Der Austausch der alten und der Weg zu einer sicheren Rufanlage im Caritas Alten- und
Pflegeheim St. Elisabeth Wallenfels war ein voller Erfolg. Heute nutzt die Einrichtung unsere
modernste und flexibelste Rufanlage. Die Umrüstung im laufenden Betrieb zeigt unsere hohe
Professionalität, damit die Anforderungen des Betreibers stets zur vollsten Zufriedenheit erfüllen
werden.


